
Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre II

– Betriebswirtschaftliche Steuerlehre –

Prof. Dr. Sebastian Schanz StB

Postanschrift
Universität Bayreuth
Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre II
Prof. Dr. Sebastian Schanz
95440 Bayreuth

Hausanschrift
Gebäude RW II, Zimmer 1.58
Rechts- und Wirtschafts-
wissenschaftliche Fakultät
Universitätsstraße 30
95447 Bayreuth

Telefon: 0921/55–6201
Telefax: 0921/55–6202
www.steuern.uni-bayreuth.de

bwl2@uni-bayreuth.de

DATEV Fallstudienseminar
Modulbereich C-3/4 sowie E-1 (Schlüsselqualifikationen)
BWL-Bachelor sowie Sportökonomie-Bachelor

Stand: 14. September 2021

Inhaltsverzeichnis

1. Allgemeines 1
2. An wen richtet sich die Veranstaltung? 1
3. Welche Vorkenntnisse sind erforderlich? 1
4. Welche Inhalte werden vermittelt? 2
5. Wie groß sind Umfang und Gewichtung der Veranstaltung? 2
6. Welche Materialien gibt es zur Veranstaltung? 2
7. Welche Zusatzliteratur wird empfohlen? 2
8. Wie erfolgt der Leistungsnachweis? 3
9. DATEV–Führerschein 3
10. Was sollte man sonst noch wissen? 3

4 1. Allgemeines

Das Planspiel wird – nur nach besonderer Ankündigung – im Winterse-
mester als Blockveranstaltung angeboten. Im Vorfeld der Veranstaltung
findet eine Vorbesprechung statt. Die für die Veranstaltung wichtigen
Termine (Anmeldefrist, Vorbesprechung, etc.) werden vor Vorlesungs-
beginn des Wintersemesters unter der Rubrik »News« veröffentlicht. Es
besteht für alle Termine der Veranstaltung Anwesenheitspflicht.

4 2. An wen richtet sich die Veranstaltung?

Im Rahmen der Studiengänge Betriebswirtschaftslehre und Sportöko-
nomie ist die Teilnahme an einem Planspiel zur Allgemeinen BWL
verpflichtend. Studierende anderer Studiengänge sind zur Anwendung
und Vertiefung ihrer betriebswirtschaftlichen Kenntnisse herzlich will-
kommen.

4 3. Welche Vorkenntnisse sind erforderlich?

Die aktive und gewinnbringende Teilnahme an der Veranstaltung ist
nur auf Grundlage des vorherigen Besuchs von »Technik des Betrieblichen

Rechnungswesens I: Buchführung und Abschluss«, »Kostenrechnung« und
»Rechnungslegung (Bilanzen)« möglich. Der vorherige Besuch der Ver-
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anstaltungen »Grundlagen Unternehmensbesteuerung« und »Bilanz- und
Unternehmensanalyse« wird empfohlen.

4 4. Welche Inhalte werden vermittelt?

Lernziele Ziel der Veranstaltung ist, dass die Studierenden durch
die gemeinschaftliche Bearbeitung von praxisnahen Sachverhalten zu
den Themengebieten Unternehmensrechnung, Unternehmensanaly-
se und Besteuerung, das Vorstellen der gewonnenen Ergebnisse vor
einem fachkundigen Gremium und den Einsatz der datev-Software
Teamverhalten und Präsentationstechnik weiterentwickeln und die
praktische Verbuchung von Geschäftsvorfällen, Abschluss- und Steu-
erbuchungen kennenlernen. Die Teilnehmer sollen anhand der zu
bearbeitenden Sachverhalte den sicheren Umgang mit betriebswirt-
schaftlichenGrundkenntnissen erlernen, ihre analytischen Fähigkeiten
auch unter Zeitdruck ausbilden und theoretisches Wissen auf praxis-
nahe Sachverhalte anwenden.

Lerninhalte Die im Planspiel zu bearbeitenden Fälle umfassen die
Gebiete Buchführung, Kostenrechnung, Bilanzpolitik und -analyse,
Finanzierung sowie Grundzüge des Steuerrechts. Zur Unterstützung
dient hierbei die Beratungssoftware der datev. Relevanz erlangt der
Bereich der Unternehmensrechnung und Unternehmensanalyse insbe-
sondere vor demHintergrund der aufgrund der Regelungen von Basel
II notwendig gewordenen verschärften Kreditvergabekriterien von
Seiten der Banken. Vor allem off-balance-Transaktionen und alternati-
ve Finanzierungsformen gewinnen damit auch für mittelständische
Unternehmen an Bedeutung.

4 5. Wie groß sind Umfang und Gewichtung der Veranstaltung?

Das Planspiel umfasst 3 Semesterwochenstunden (SWS). Studierende
der Betriebswirtschaftslehre und Sportökonomie erwerben mit dem
erfolgreichen Abschluss der Veranstaltung 5 (ECTS-)Leistungspunkte.

4 6. Welche Materialien gibt es zur Veranstaltung?

Die datev–Teilnehmerordner zur Veranstaltung werden im Rahmen
der Vorbesprechung verkauft und veranstaltungsbegleitend ergänzt.
Darüber hinaus werden gegebenenfalls zusätzliche Downloads auf dem
eLearning-Server der Universität Bayreuth (Moodle) bereitgestellt.

Die nötigen Informationen zur Anmeldung am eLearning-Server
finden Sie auf dessen Startseite. Einen Zugangsschlüssel benötigen Sie
nicht.

4 7. Welche Zusatzliteratur wird empfohlen?

Für das Planspiel kann unterstützende Literatur herangezogen werden.
Die Beschaffung der im Rahmen des Planspiels benötigten Literatur ob-
liegt den Studierenden selbst in Vorbereitung auf die Blockveranstaltung:

http://www.steuern.uni-bayreuth.de/pool/dokumente/lehre/BSc/BWL-B_Sc_-Grundlagen-Unternehmensbesteuerung.pdf
https://elearning.uni-bayreuth.de/course/view.php?id=31521
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– Schanz, Sebastian (2017): Unternehmensrechnung, Band I –Buchführung

und Abschluss, 3. Auflage, Buchmanufaktur, Bayreuth.
– Schanz, Sebastian (2017): Buchführung und Abschluss –Aufgabensamm-

lung mit Lösungen, 2. Auflage, Buchmanufaktur, Bayreuth.
– Scheffler, Wolfram (2016): Besteuerung von Unternehmen I, 13. Auflage,

Heidelberg.
– Coenenberg, Adolf/Haller, Axel/Schultze, Wolfgang (2016): Jahresab-

schluss und Jahresabschlussanalyse, 24. Auflage, Stuttgart.

4 8. Wie erfolgt der Leistungsnachweis?

In die Benotung des Planspiels gehen sowohl Einzel- als auch Gruppen-
leistungen (Beteiligung, Präsentationen, Einzel-/ Gruppensonderaufga-
ben, Abschlussbericht) ein.

Die Zusammensetzung des Leistungsnachweises erfolgt durch fol-
gende Komponenten:

– Seminararbeit (40%)
– Präsentation (10%)
– Fallstudie (40%)
– Mündliche Leistung (10%)

4 9. DATEV–Führerschein

Der datev–Führerschein ist ein offizielles Zertifikat der datev eG und
kann optional erworben werden. Hierfür ist eine computergestützte
Prüfung zu absolvieren, welche auf drei Säulen basiert:

Berufsstand Das ersteModul ist als digitale Selbstlernkomponente kon-
zipiert. Das E-Learning erläutert wissenswerte Details aus der Praxis
der Steuerberatung und informiert über das Steuerberatungsexamen.
Darüber hinaus werden aktuelle und zu erwartende Entwicklungen
der Steuerberatungsbranche thematisiert (z. B. Digitalisierung der
Lohn- und Finanzbuchführung)

Berufspraxis und Software Die innerhalb der Fallstudie bzw. der
Teilnehmerunterlagen abgehandelten Themenbereiche stellen einen
Großteil der Prüfung dar. Sie sind mit 70% gewichtet.

Recherche und Hilfen Das dritte Modul ist als Selbstlernkomponente
konzipiert. Es vermittelt den Umgang mit der Steuerrechtsdatenbank
LEXinform Steuern / Recht / Wirtschaft und der Info-Datenbank.

4 10. Was sollte man sonst noch wissen?

Zur Teilnahme an der Veranstaltung ist eine Anmeldung nötig. Die
Anmeldefrist wird rechtzeitig vor Anmeldebeginn mit den wichtigen
Terminen der Veranstaltungen bekanntgegeben. Bitte achten Sie auf die
entsprechenden Aushänge unter Aktuelles! Die Teilnehmerzahl ist auf
15 begrenzt.
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Bei weiteren Fragenwenden Sie sich bitte per E-Mail anMaximilianMayer.
Bitte beachten Sie, dass Fragen, die bereits an dieser Stelle beantwortet
wurden, ignoriert werden.

mailto:max.mayer@uni-bayreuth.de
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